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nnsbruck, anfred Scheuer, vertreten Über Ablauf und Ergebnisse wırd HEILIGER IENST
in der nächsten Nummer berichten.

Evangelium leuchtet IN der Schweiz VoN den Kirchen
Zehn bedeutende katholische Kıiırchen In der deutschsprachigen chwe17z sollen In der

O” ZUTFE Projektionsfläche VOIl Worten dUus der eılıgen werden. Miıt dem Projekt
„Kırchen euchten“‘ soll dıe otscha des Evangelıums auf unkonventionelle und attraktıve
Weılse verbreıtet werden, wobel tuelle Aussagen Zeıtgeschehen Jjeweıls mıt einem
chrıftwort kontrastreich verbunden und auf gul sıchtbare Kırchenfassaden proJizlert WeTI-

den Der Generalvıkar des Bıstums asel, Roldan-Bernhar: Tauller betont, dass dadurch
dıe Kırche markante Botschaften ach außen kann 1C die Werbung dıe Insti-
tutiıon Kırche steht 1im Vordergrund, WwWI1e dıes be1 vielen Plakataktionen der Fall ist, sondern
dıe ermittlung des Evangelıums selbst Das Projekt wırd Leıtung des Fılmregisseurs
Rudolph Jula urchgefü und soll be1l posıtıver Resonanz auf andere Kırchen ausgewelıtet
werden.

'ahl der Taufe Jugendlicher steigt INn Frankreich
In Frankreıich werden immer mehr Jugendliche zwıschen I2 und 18 Jahren getauft. Ihre

Zahl verdoppelte sıch seı1it 1990; 1im Jahr 2002 wurden ber Jugendliche im er
VON E oder 18 ahren getauft. Als Grund nehmen dıe kırchliıchen Verantwortlichen d}
dass In einer zunehmend VO relıg1ösen Fragen geprägten Gesellscha der unsch ach
Zugehörigkeıt einer Gemeininschaft mıt spirıtuellem intergrun gesucht wird. Eın Teıl
der Neugetauften kommt aus agnostischen Miılıeus, andere sınd Kınder VON Eiınwanderern.
Die Kırche baut er iıhre katechumenalen Bemühungen weıter aus und denkt darüber
nach, In welcher Form S1e die Aufnahme Jugendlicher begleiten soll

Werner Horn, Klagenfurt
Mitteilung UU der European Conference for Protestant Church Music (ECPCM)

„Kirchenmusik raucht Menschen und Kırchenmusık CeWe Menschen.“ Das betonte
KMD Bernhard e1ic in seinem ortrag ber das Berufsbild des Kirchenmusikers 1m Z
Jahrhundert, den wl f anlässliıch der „Straßburger Gespräche‘“ VOTL über 5() Kırchenmusikerin-
nen und Kirchenmusikern AaUus 14 Ländern Europas 1e© dıe VO 22 LE September 2005
auf inladung der European Conference for Protestant Uurc Musıc ECPCM) stattfan-
den Sıtuation und Stellenwert der Kirchenmusık sınd jedoch In uropa sehr unterschied-
ich Das zeigten dann dıie einzelnen Berichte etwa aus den Nıederlanden, AaUus Dänemark
oder Lettland 1ıbt G In den großen Kıirchen viele hauptamtlıche Stellen, geschieht iın den
kleinen Kırchen diese Arbeıt großen Teıl neben-, Ja ehrenamtlıch Gemelmsam ist
Jedoch, dass dıe europäischen Gesellschaften sich wandeln und die Kırchenmusık auf diese
Veränderungen entsprechend reagleren 11USS el berichteten dıe Teiılnehmenden mıt
orge, dass Stellenwert und Bedeutung der us1. im Allgemeınen heute 1m Schwinden
begriffen ist. Das ze1igt sıch be1 der eduzlıerung des Musıkunterrichtes den chulen
ebenso WIe der musıkalıschen Ausbildung be1 Pädagoginnen und Pädagogen. Wenn
Kındern nıcht mehr ZU) Sıngen verholfen wird, gehen WITr auf eiıne stimmlose\ Gesellscha


